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Ausgezeichnet! Die Gewinnerinnen und Gewinner der 

Kampagnen STADTRADELN und Schulradeln in Bayern 

brechen wieder Rekorde 

 
Auch in diesem Jahr wurden die bayernweiten Zahlen der Aktion STADTRADELN und des 

Wettbewerbs Schulradeln erneut getoppt. Bei der zentralen Abschlussveranstaltung der 

Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundliche Kommunen in Bayern e.V. (AGFK Bayern) und 

des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr im Deutsche Bahn 

Museum in Nürnberg überreichten Landrat Matthias Dießl, Vorsitzender der AGFK Bayern, 

und Dr. Rott, Abteilungsleiter Vernetzte Mobilität und ÖPNV des Bayerischen 

Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr, die Urkunden und Preise an die 

Gewinnerinnen und Gewinner. 

 

Vorwärts auf zwei Rädern 

 

Seit Jahren verändert sich das Bild im Straßenverkehr in den Städten wie auch auf dem Land. Ob 

Lastenrad, Klapprad oder City-Bike – das Fahrrad ist auf der Überholspur. Immer öfter werden 

attraktive Angebote für nachhaltige Mobilität in den Kommunen umgesetzt. Wieder einmal lässt 

sich dieser Trend anhand der diesjährigen Rekordbeteiligung bei der Aktion STADTRADELN und 

dem Wettbewerb Schulradeln in Bayern nachvollziehen: 533 bayerische Kommunen beteiligten 

sich in diesem Jahr am STADTRADELN, das sind 30 mehr als im Vorjahr. Sie radelten im 

Zeitraum Mai bis September mehr als 35,5 Millionen Kilometer. Unter den insgesamt 177.312 

Radlerinnen und Radlern waren 1.605 Parlamentarierinnen und Parlamentarier. Knapp 5.800 

Tonnen CO2 wurden insgesamt vermieden.  

 

Mit insgesamt 865 Schulen nahmen 134 mehr als im Jahr zuvor am Wettbewerb Schulradeln in 

Bayern teil. Insgesamt 61.518 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darunter Schülerinnen und 

Schüler ab der fünften Klasse, aber auch Lehrkräfte und Eltern, radelten über 8,2 Millionen 

Kilometer und vermieden damit rund 1.330 Tonnen CO2. „Radfahren im Alltag liegt voll im Trend. 

Das zeigt auch die erfreuliche Entwicklung der Zahlen bei den teilnehmenden Schulen. 

Eigenständig mobil zu sein ist eine tolle Erfahrung für die Schülerinnen und Schüler. Jetzt ist es 

wichtig, dass die Radinfrastruktur - vor allem auch im Schulumfeld - dieser Entwicklung Schritt 

hält.“, so Landrat Matthias Dießl, 1. Vorsitzender der AGFK Bayern. 

 

Verkehrsminister Christian Bernreiter ließ Grüße übermitteln: „Es freut mich zu sehen, dass 

immer mehr Kommunen und Schulen an den Wettbewerben teilnehmen und damit Erwachsene 

wie auch Kinder und Jugendliche motivieren das Rad zu nutzen. Wer schon in jungen Jahren das 

Fahrrad als Transportmittel kennenlernt und in seinen Alltag integriert, schärft das Bewusstsein 

für eine gesunde und umweltbewusste Art der Fortbewegung. Vielen Dank an alle, die so eifrig 

mitgemacht haben!“ 



 

 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer am STADTRADELN und Schulradeln sind hier mit gutem 

Beispiel vorangegangen. Der Freistaat investierte 2023 die Rekordsumme von 400.000 Euro in 

die Aktion STADTRADELN und hat damit allen teilnehmenden Kommunen in Bayern eine 

kostenfreie Teilnahme ermöglicht. 

 

Die Ergebnisse im Einzelnen 

 

Gewinner STADTRADELN in Bayern 2023 

 

Beste Newcomer AGFK-Kommune mit den meisten Radkilometern pro einwohnende 

Person: 

Stadt Freilassing mit 8,25 km pro Person 

 

Bester Newcomer mit den meisten Radkilometern pro einwohnende Person: 

Gemeinde Mauern im Lkr. Freising mit 10,88 km pro Person 

 

Fahrradaktivste Kommune mit den meisten Radkilometern pro einwohnende Person: 

Gemeinde Unterdießen im Lkr. Landsberg am Lech mit 31,18 km pro Person 

 

Fahrradaktivster Landkreis mit den meisten Radkilometern pro einwohnende Person: 

Lkr. Landsberg am Lech mit 7,62 km pro Person 

 

Fahrradaktivstes Kommunalparlament einer AGFK-Kommune: 

Stadt Gunzenhausen mit insgesamt 3.742 km des Parlaments 

 

 

Gewinnerschulen Schulradeln in Bayern 2023 

 

Schule mit den meisten Fahrradkilometern absolut 
1. Realschule Maria Stern Nördlingen, 143.592 geradelte Kilometer 
2. Gymnasium Königsbrunn, 133.818 geradelte Kilometer 
3. Gymnasium Puchheim, 110.334 geradelte Kilometer 

 
Schule mit den meisten Teilnehmenden 
1. Gymnasium Königsbrunn, 1.792 Radelnde 
2. Gymnasium Puchheim, 851 Radelnde 
3. Allgäu-Gymnasium Kempten, 835 Radelnde 
 

Loskategorie (Auslosung unter den Schulen mit mindestens 20.000 Fahrradkilometern) 

Staatliche Realschule Mering, 24.099 geradelte km (156,5 km pro Kopf) 
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